
Illegaler Handel mit PFLANZENSCHUTZMITTELN – 

Wo stehen wir und wie kann man sich schützen? 

Montag, 09.12.2024 von 13:30 – 15:00 Uhr, Online-Seminar  

 

Jährlich gelangen viele tausend Tonnen gefälschte Pflanzenschutzmittel in die Europäische 

Union. Ein Großteil dieser Ware wird online angeboten. Es werden wirtschaftliche Schäden 

verursacht und der Einsatz dieser Pflanzenschutzmittel birgt hohe Risiken für die menschliche 

Gesundheit und die Umwelt. So wird am Ende die Produktion von gesunden und qualitativ 

hochwertigen Lebens- und Futtermitteln beeinträchtigt. 

Bereits vor mehr als 10 Jahren hat das Bundesamt für Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit eine Task Force gegründet . Diese fungiert nach eigenen Angaben als 

Ansprechpartner auf nationaler und internationaler Ebene zu diesem Thema, bündelt die 

Informationen und arbeitet an der Weiterentwicklung von Analysemethoden.  

Gerne möchten wir uns mit Ihnen zu Rechtsfragen rund um illegale Pflanzenschutzmittel, den 

Bemühungen der Behörden und Ihren Erfahrungen austauschen. Eine breite Zusammenarbeit 

zur Eindämmung der Problematik illegaler Pflanzenschutzmittel ist zwingend notwendig.  

 

Referenten: 

Illegaler Handel mit Pflanzenschutzmitteln…  

… aus Sicht der Hersteller 

Dr. Volker Kaus und Sipan Kahlaf , Industrieverband Agrar e.V. 

 

… aus Sicht einer Bundesbehörde  

Dr. Nils Kurlemann, Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit  

 

Die Veranstaltung richtet sich nur an Mitglieder des DAH, Grofor, BVO und ist kostenfrei.  

 

  

https://der-agrarhandel.de/anmeldung-gut-zu-wissen/

